
TERMINE 2016

Jede(r) kann 

mitmachen

Mit großer Verlosung! 
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Auf einen Blick
Solo-Radtouren
Datum  Tour     Seite
1.4. - 30.10.2016   „Route 66“    13

1.4. - 30.10.2016   „Von der Kurstadt in die Kreisstadt“          13

1.4. - 30.10.2016     „Durch das Karpfenland Aischgrund“                      13

Geführte Touren
Datum  Tour     Seite
7.8.2016    „Jedermann-Schlussrunde-Tour de Berlin“   11

2.9.2016      „Die Brothaustour“                                                       11

3.9.2016    „Route 66“         11

Kontakt/Auskunft
Benefizaktion „Strampeln in Franken“
p.A., Helmuth P. Schuh
Leitenwaldweg 5, (D) 91413 Neustadt a. d. Aisch, 
Telefon: 09161/8839609
eMail: hpsnea@t-online.de oder
strampeln-in-franken@t-online.de
www.strampeln-in-franken.de

Übernachtung
Anfragen an den Tourismusverband Steigerwald; 
Telefon: 09162/12424;
www.steigerwald-info.de oder
Tourismusbüro der Stadt Neustadt a. d. Aisch,
Telefon: 09161/66614 
www.neustadt-aisch.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Inh. Anke Wirth
Hauptstraße 14

91468 Gutenstetten
Te.: 09161/61164

radlertreff@gmx.net



54

Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Radlerinnen und Radler,
drei Soloradtouren, drei geführte Radwan-
derfahrten und als Kernstück eine „Tour de 
Berlin“ sind die diesjährigen Programmpunkte
der Aktion „Strampeln in Franken“. Die Ver-
bindung von sportlichem, touristischem und

 sozialem Engagement bei diesem Projekt 
ist vorbildlich. Radfahrern werden sportlich wie kulturell inter-
essante Touren geboten und gleichzeitig werden damit 
Spendengelder für soziale Einrichtungen erradelt. Ein tolles 
Erfolgsrezept, das nun bereits seit vielen Jahren besteht.

Gerade deshalb habe ich gerne auch 2016 die Schirmherrschaft 
für „Strampeln in Franken“ übernommen.

Radeln ist gesund, hält fit und macht Spaß. Noch mehr Spaß macht 
das Radeln, wenn die Tour mit interessanten Einblicken verbunden 
ist – es stehen zum Beispiel eine Stadt- und eine Betriebsbesichti-
gung an – und durch reizvolle Landschaften führt. Dieses Jahr ist 
das Motto der Soloradtouren „Auf den Spuren des Aischgründer 
Karpfens“. Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim kann 
sich da von seiner besten Seite zeigen. 

Überregional wird es bei dem Projekt „7.0 – Tour de Berlin“, wenn 
sieben Radler in sieben Etappen vom Bodensee bis nach Berlin tou-
ren und damit sieben Spendenempfängern Gutes tun. Die Zahl ist 
eine Hommage an Helmuth P. Schuh, Gründer und Umsetzer der 
Aktion, der in diesem Jahr seinen 70. Geburtstag feiern wird und 
immer noch für das Radfahren brennt. 

Ich danke dem Organisator Helmuth P. Schuh und allen Unter-
stützern der Aktion sehr herzlich für ihr Engagement und wünsche 
„Strampeln in Franken“ den besten Erfolg. Auch den teilnehmen-
den Radlerinnen und Radlern wünsche ich viel Sportsgeist und 
Spaß auf ihren Etappen oder Touren. 

Ihr
Helmut Weiß 
Landrat des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim und Schirmherr 

www.sonne-nea.de

Gaststuben · Ratskeller · Biergarten · Sonnensaal
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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Radsportlerinnen und Radsportler,

ich begrüße Sie zu einer neuen Runde der 
Benefizaktion „Strampeln in Franken 2016“. 
In diesem Jahr wird „Strampeln in Franken“ 
nicht in der klassischen Form der Radwan-
derwoche stattfinden. Das Angebot um-
fasst diesmal drei geführte und drei Solo-

                                         Radtouren. 

Auch bei diesen Radtouren haben Sie Gelegenheit, unsere wunder-
schöne Landschaft zu genießen, kulturelle Höhepunkte zu erleben 
und sich mit den kulinarischen Köstlichkeiten unserer Region ver-
wöhnen lassen. Nicht zuletzt fördert die Bewegung an der frischen 
Luft auch Ihre Gesundheit. Der Autobauer Adam Opel hat es einst 
richtig erkannt: „Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche mit 
dem Angenehmen so innig verbunden, wie beim Fahrrad.“

Es beeindruckt mich immer wieder, was Organisator Helmuth P. 
Schuh Jahr für Jahr aufs Neue auf die Beine stellt. Mit viel Ideen-
reichtum und seiner großen Liebe zum Radsport hat er in den letz-
ten Jahren Radsportveranstaltungen wie die „Tour de Franken“ 
oder die „Mittelfränkische Trimmradmeisterschaft“ ins Leben ge-
rufen. Dabei geht es ihm nicht allein, um den Radsport, sondern 
immer auch um den guten Zweck. So wurden in der Vergangen-
heit bereits tausende von Euro für wohltätige Zwecke eingefahren. 
Dafür gebühren ihm großer Respekt, Dank und Anerkennung! 

Ich danke Helmuth P. Schuh für sein herausragendes ehrenamtli-
ches Engagement. Wir, unsere Gesellschaft, brauchen Menschen 
wie ihn. Ich wünsche den Radsportlerinnen und Radsportlern sowie 
allen Gästen ein unvergessliches Radsporterlebnis. 

Christian Schmidt 
Bundesminister, Mitglied des Deutschen Bundestages
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Radlerinnen und Radler,

nach den überaus erfolgreichen fünf Aufla-
gen der Jedermann-Rad-Veranstaltungen 
„Strampeln in Franken“ ist es ist mir eine 
große Freude, Sie auch in diesem Jahr zu 
den Benefiz-Aktionen von Herrn Helmuth P. 
Schuh herzlich begrüßen zu dürfen. 

In diesem Jahr wird es nicht die klassischen Ausfahrten wie in den 
letzten Jahren geben, heuer können die Freunde des Radfahrens 
unser schönes Frankenland ganz individuell in Solo-Radtouren, allei-
ne oder auch in kleinen Gruppen, genießen. In der Zeit vom 1. April 
bis 30. Oktober haben auch heuer wieder alle Teilnehmer die wun-
derbare Gewissheit, neben dem Naturerlebnis auch noch etwas 
Gutes getan zu haben, denn pro geradelten Kilometer unterstützt 
der langjährige Sponsor Herr Bauhof anlässlich des 66-jährigen 
Bestehens seiner Apotheke die Aktion mit 66 Cent. Eine geführte 
Radtour wird es heuer ebenfalls geben, bei der Spendengelder 
„erradelt“ werden können, hier treten unsere NEUSTADTWERKE als 
Sponsor auf. 
Vielen Dank an dieser Stelle an alle bisherigen und zukünftigen 
Sponsoren, ohne die solche Aktionen überhaupt nicht durchzufüh-
ren wären.

Den Höhepunkt des „Benefiz-Radjahres“ stellt ohne Zweifel in die-
sem Jahr das Projekt „7.0 - TOUR DE BERLIN“ dar, die von Radolfzell 
am Bodensee bis in die Bundeshauptstadt führt und als Schirmher-
ren keinen geringeren als den Bundeslandwirtschaftsminister Chris-
tian Schmidt aufbieten kann. Auch hier gehen die Spendengelder 
an soziale Einrichtungen, wie immer bei den Aktionen von Herrn  
Helmuth P. Schuh. Ganz besonders freue ich mich als Bürgermeister 
darüber, dass diese Tour auf dem Weg nach Berlin auch in unserer 
Stadt Station macht, denn am Sonntag, 7. August wird auf dem 
Neustädter Marktplatz eine 20 km lange Radwanderung mit dem 
Titel „Rund um Neustadt“ gestartet, mit der AOK-Gesundheitskasse 
als Tourpate. 

Der ungeheuer aktive und allzeit für den guten Zweck tätige Herr 
Schuh hat wieder unzählige Stunden und viele Tage in die Vorbe-
reitung seiner Benefiz-Aktionen investiert und es ist ihm auch wieder 
gelungen, die notwendigen Sponsoren, Helfer und Unterstützer zu 
finden. Dafür möchte ich Herrn Schuh meinen großen und aufrich-
tigen Dank aussprechen, denn ich habe selten einen Menschen 
erlebt, der sich ehrenamtlich so in den Dienst der Gesellschaft stellt, 
wie er es tut. Ich hoffe, dass er noch viele Jahre in gleicher Weise  
weitermacht wie bisher und wünsche ihm noch viele tolle Ideen 
und immer die dafür notwendige Gesundheit! 

Mit herzlichen Grüßen 

Klaus Meier
Erster Bürgermeister
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3 geführte Touren
Sonntag, 07. August 2016
AOK-ETAPPE 
„Von der Kurstadt in die Kreisstadt“

Jedermann-Schlussrunde 
anl. der „Tour de Berlin“-Etappe Nördlingen-Erlangen
16:00 Uhr  Start in Bad Windsheim, Marktplatz (nach Ankunft 
der Berlin-Radler)
16:30 Uhr Start in Ipsheim, Rathaus
17:00 Uhr Start in Dietersheim, Rathaus
17:30 Uhr Start in Neustadt, Marktplatz,  
anschl. kleine Runde über Gutenstetten, Diespeck zurück nach 
Neustadt 
18:30 Uhr Ankunft in Neustadt, Biergarten GASTHAUS ZUR SONNE
Verlosung einer 3-tägigen Berlin-Reise für 2 Personen „nur“ unter 
den Radlerinnen und Radlern der „Tour de Berlin-Jedermann-
Schlussrunde“, gestiftet von Herrn Minister Christian Schmidt, 
MdB, Berlin sowie Verslosung der 3 Tagespreise, gestiftet von der 
Kanzlei Raab & Kollegen
Als Glücksfee fungiert die bewährte und charmante Karpfen-
königin Katrin I. 

Feitag, 02. September 2016
NEUSTADTWERKE-ETAPPE 
„Die Brothaus-Tour“

09:00 Uhr Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz
Geführte Radwanderfahrt nach Burgbernheim u. zurück von 
ca. 60 km
09:30 Uhr Start in Dietersheim, Rathaus
10:30 Uhr Start in Bad Windsheim, Marktplatz
11:30 Uhr Ankunft in Burgbernheim
Begrüßung und Führung durch das Brothaus; anschl. Einla-
dung zum Imbiss im Brothaus und Verlosung der 3 Tages-
preise; 17:00 Uhr Ankunft in Neustadt a. d. Aisch

Samstag, 03. September 2016
NEUE-APOTHEKE-ETAPPE 
„ROUTE 66“

09:00 Uhr  Start in Neustadt a. d. Aisch, Marktplatz,
anschl. Fahrt zur Apotheke, Plärrer 2 
Begrüßung durch den Apotheker; Geführte Radwanderfahrt 
von 66 km; 10:30 Uhr Kurzer Stopp in Gottesgab und 
Begrüßung durch Mdl Gabi Schmidt – verbunden mit 
einem Kräuterpicknick; Weiterfahrt auf dem Kräuterradweg; 
Einkehrschwung in Schornweisach
16:00 Uhr Tourausklang im Radlertreff Gutenstetten mit Verlo-
sung der 3 Tagespreise anschl.  Rückfahrt nach Neustadt

Änderungen vorbehalten

Teilnahme
Teilnahme für Jedermann; Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
-  eine Voranmeldung (siehe Kontaktadresse Seite 3) ist nicht 
notwendig. Voraussetzung ist ein verkehrssicheres Fahrrad. Die 
Teilnahme an der Fahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Gefahren 
wird nach der amtlichten Straßenverkehrsordnung (StVo). Jeg-
liche Haftung des Veranstalters ist begrenzt auf Vorsatz und 
Fahrlässigkeit.  
Dringend empfohlen wird das Tragen eines Helms!

Start
Startzeit: Jeweils um 9 Uhr (Anmeldung ab 8:30 Uhr - siehe Seite 
11 des Heftes); 

Startspende
5 Euro (pro Tour). Die Startspende incl. der Verdopplung durch 
den Tourpaten kommt uneingeschränkt und ohne Abzug in 
Höhe von 10 Euro einem lokalen, sozialen, gemeinnützigen 
Zweck als Spende zugute.

Tourpaten
Dank der Tourpaten werden die von den Radlerinnen und 
Radlern eingenommenen Startspenden verdoppelt, sodass 
die soziale Einrichtung 10 Euro als Spende erhält.

Auszeichnung
Alle Radlerinnen und Radler bekommen eine Urkunde und 
eine kleine Ehrengabe (Sachpreis); Voraussetzung hierfür ist die 
Teilnahme an allen 6 Touren (3 geführte- und 3 Soloradtouren 
im Rahmen der Benefizaktion Strampeln in Franken 2016.

Verlosung
Unter den Teilnehmern einer jeden geführten Tour werden täg-
lich drei attraktive Preise verlost. Die Ziehung erfolgt jeweils zum 
Tourausklang im Ziel. Zusätzlich kommen am Ende der Aktion 
Strampeln in Franken 2016 erneut alle Startkarten in eine Los-
trommel. (siehe Große Verlosung: Seite 17 des Heftes)

Kluge Köpfe fahren mit Helm! Helmuth P. Schuh
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Die Museen ...
Die Museen im Alten Schloss, Neustadt a.d. Aisch

Im Alten Schloss in Neustadt a.d. Aisch befinden sich gleich drei 
Museen unter einem Dach.
In den Kanzleigebäuden des Alten Schlosses ist das Aischgrün-
der Karpfenmuseum untergebracht. Dort erfährt man alles über 
die mehr als 1250-jährige Tradition der Zucht der beliebten Spei-
sefische. Die Arbeit der Teichwirte im Jahreskreislauf, Tiere und 
Pflanzen der Region in einem interaktiven Diorama, ein großes 
Aquarium sowie Kulinarisches und Rezepte aus aller Welt wer-
den in zehn Räumen vorgestellt.
Im Alten Schloss befindet sich das Markgrafenmuseum. Über 
vier Jahrhunderte prägten die Markgrafen aus dem Geschlecht 
der Hohenzollern das Leben in Neustadt an der Aisch. Ihre Herr-
schaftssicherung sowie die Entwicklung der Verwaltungsstruktur 
werden hier dargestellt. Am interaktiven Stadtmodell erfahren 
Sie mehr über die Stadtentwicklung Neustadts während der 
Markgrafenzeit. Eine eigene Abteilung widmet sich einem der 
ältesten Ehrenämter, das heute noch ausgeübt wird: dem Feld-
geschworenen- oder Siebeneramt. Ursprung, Arbeitsweise und 
gelebtes Brauchtum beim Setzen der Grenz- und Marksteine 
werden hier vorgestellt.
Im Torhaus des Alten Schlosses befinden sich die KinderSpielWel-
ten, eine Sammlung von Puppenhäusern, Puppenküchen und 
Kaufläden. Besonders beliebt bei kleinen Besuchern ist die Mo-
delleisenbahn.
Ein Besuch im Museumscafé im beschaulichen Schlosshof run-
det den Besuch der Museen im Alten Schloss in Neustadt an der 
Aisch ab. 

Solo-Radtouren
Zwischen dem 1. April und 30. Oktober 2016. Diese Solo-Radtouren 
(landschaftlich reizvolle Strecken zwischen 30 und 40 km) sind keine 
geführten Touren und sind für Interessenten gedacht, die nicht so 
gerne in der Gruppe fahren. Geeignet für Familien mit Kindern. Das 
Besondere daran ist, dass man an keinen festen Termin gebunden 
ist und es auch als Familienausflug gut nutzen kann. Landschaftlich 
reizvolle Streckenführung, vorbei an Wiesen, Wäldern und Weiher-
landschaften.  Es wird vorrangig empfohlen, Radwege zu benutzen. 
Nur im Ausnahmefällen – wenn kein Radweg vorhanden – auf ver-
kehrsarme Nebenstraßen ausweichen. Beigefügte Radwegekarte 
gibt Unterstützung. Die StVO ist strengstens zu beachten! Teilnahme 
nur auf eigene Rechnung und Gefahr. Der Veranstalter übernimmt 
keinerlei Haftung. Kinder unter 14 Jahren dürfen nur in Begleitung 
Erwachsener teilnehmen. Ferner wird dringend geraten – zum eige-
nen Schutz – einen Helm zu tragen. 

Startspende
5 Euro – incl. Verdoppelung  durch einen Tourpaten -  kommt un-
eingeschränkt und ohne Abzug in Höhe von 10 Euro einem lokalen, 
sozialen, gemeinnützigen Zweck als Spende zugute.

Kostenloses Starterpaket
Das kostenlose Starterpaket beinhaltet die Streckenführung, eine 
Radwegekarte und sonstige attraktive Give Aways.

Hier gibt es die Startunterlagen

In Neustadt a. d. Aisch
 Tourpate: „NEUE APOTHEKE“
„ROUTE 66“
„1950-2016 – 66 Jahre NEUE-APOTHEKE“

Neue Apotheke
Inh. Helmut Bauhof
Plärrer 2, Neustadt/Aisch
(während der Öffnungszeiten)

Fa. Klör Zweiräder & Mehr
Karl-Eibl-Straße 62, Neustadt/Aisch
(während der Geschäftszeiten)

In Bad Windsheim-ESSO-Tankstelle
„VON DER KURSTADT IN DIE KREISSTADT“
ESSO-Tankstelle
Inh. Autohaus Gurrath
Nürnberger Straße 1-3, 91438 Bad Windsheim
(während der Öffnungszeiten)

In Höchstadt/Aisch-ARAL-Tankstelle
„UNTERWEGS IM KARPFENLAND AISCHGRUND“
ARAL-Tankstelle
Inh. Dieter Maisel
Fürther Str. 1, 91315 Höchstadt/Aisch
(täglich – 24 Stunden geöffnet)

3 Solo-Radtouren
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Das Weinparadies
Wo der Steigerwald sich 
sanft in grüne Talebenen 
senkt, da zieht die Land-
schaft die Menschen 
schon seit langer Zeit mit 
ihrer Schönheit an. 
Wie im Paradies dürfen 
sich Weinfreunde, Radler 
und Wanderer im „Wein-
paradies  Franken“ fühlen. 
Sanft schmiegen sich 
die bunten Weinberge 
an die Hügel. Schattige 
Mischwälder laden zu ausgiebigen Wanderungen und Touren 
ein. Zu jeder Jahreszeit lässt es sich hervorragend auf den be-
festigten Wegen in den Weinbergen laufen und mit dem Rad 
fahren - paradiesische Aussicht inklusive. 

Winzerstuben und Heckenwirtschaften, wo Kulinarisches aus 
Franken serviert wird, heißen Sie herzlich willkommen. In Ferien-
wohnungen und Privatzimmern wird Ihnen familienfreundlicher 
Urlaub geboten. Weinproben, Weinfeste und Weineinkauf gibt 
es in jedem Ort. Ein schönes Ziel ist die weit über die Grenzen 
hinaus bekannte „Weinparadiesscheune“. www.weinparadies-
scheune.de. Hier lässt sich bei einem gepflegten Glas Wein der 
grandiose Blick weit über das Frankenland genießen. 

Die Weinparadiesscheune

IDEE  ·  KONZEPT  ·  DESIGN 
fon: 0 91 61/66 47 28  ·  mail: hallo@grafikscheune.de
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Unter allen Radlerinnen und Radlern der 
Benefizaktion „STRAMPELN IN FRANKEN 
2016“ -  insgesamt sind es in diesem 
Jahr drei geführte Touren und drei Solo-
Radtouren – verlosen wir am Ende (30. 
Oktober 2016)  der Aktion folgende Prei-
se: Die Gewinnerinnen und Gewinner 
werden via eMail bzw. telefonisch  be-
nachrichtigt.

1. Preis: Eine 3-tägige Reise für 2 Personen nach Berlin
2. Preis: Eine Ganztagesfahrt in die bayer. Landeshauptstadt
3. Preis: Eine Ganztagesfahrt in die bayer. Landeshauptstadt
4. Preis: Ein festliches Karpfenessen mit Aischgrundkarpfen-
             königin, Katrin I.
5. Preis: Eine VIP-Einladung zu einem fränkischen Sportereignis

Alle Preise sind für 2 Personen. Viel Glück!

Große Verlosung

Die Gewinner 2015
Foto: H

erw
ig Schell

Karpfenkönigin, Katrin I.

... in den Räumen der Kanzlei Raab & Kollegen



1918

Auch in diesem Jahr gilt allen Radlerin-
nen und Radlern sowie den Firmen und 
Institutionen,  insbesondere den Tourpa-
ten und allen Inserenten für die Unterstüt-
zung mein besonderer Dank. Denn mit 
ihrer Hilfe gelingt es erneut, dass sämt-
liche eingenommenen Startspenden, 
einschließlich der Verdoppelung und die 
großzügige Aufstockung durch die Tour-
paten; ohne jeglichen Abzug uneinge-
schränkt den sozialen Einrichtungen zugute kommen. Im vergan-
genen Jahr waren dies wieder beachtliche Euro 7.225. Ein stolzes 
Ergebnis. Insgesamt – seit Beginn meiner Fahrradbenefizaktionen
–  das war 1999,  konnte zusammengerechnet ein Gesamt-
betrag von über 175.000 Euro an Spenden „eingefahren“ werden. 
Danke.

               Ihr 
               Helmuth P. Schuh, Organisator

Danke

Bahnhofstraße 17a
91413 Neustadt/Aisch
Telefon: 
0 91 61 / 87 68 99 
E-Mail: 
info@klebes.de

www.klebes.de



STRAMPELN
IN FRANKEN 2015
WIR SIND TOURPATE ...

www.neustadtwerke.de


